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Besichtigung des Gruppenanbaus am Kindergarten in Treffelhausen 
 
Zu Beginn der Sitzung machte sich der Gemeinderat ein Bild von den Bauarbeiten am Katholischen 
Kindergarten in Treffelhausen. Hier wird derzeit ein zusätzlicher Gruppenraum mit Nebenraum für eine 
Kleingruppe von bis zu 18 Kindern angebaut, außerdem werden die Sanitäranlagen erweitert. Eine PV-
Anlage auf dem Dach mit 10 Kilowatt Leistung wird dafür sorgen, dass rund 60 Prozent des 
Strombedarfs selbst erzeugt werden. Im Kindergarten Treffelhausen gibt es derzeit eine Regelgruppe, 
eine Ganztagesgruppe sowie eine Krippengruppe für ein- bis dreijährige Kinder. 
 
Auch wenn der Bauablauf bislang gut funktioniert hat, sorgten Engpässe bei den Materiallieferungen 
sowie Handwerker, die nicht zum vereinbarten Termin erschienen waren, dafür, dass sich die Arbeiten 
immer wieder verzögerten. Nach derzeitigem Stand ist ein Fertigstellungstermin im September 
anvisiert. In der neuen Gruppe können dann auf Dauer alle Kinder aufgenommen werden, die derzeit 
schon auf der Warteliste stehen. 
 
 
Auftragsvergabe für die Lieferung und Montage der Funktechnik für das neue Feuerwehrgerätehaus 
in Böhmenkirch 
 
Das neue Feuerwehrgerätehaus liegt immer noch im Kostenrahmen, auch wenn es jetzt ganz aktuell 
zu einer Kostensteigerung von rund 7.000 Euro bei der Bodenbeschichtung der Fahrzeughalle 
gekommen ist. Grund hierfür ist die Insolvenz der Firma, welche von der Gemeinde beauftragt worden 
ist. Jetzt erhält eine andere Firma den Auftrag, welche im damaligen Bieterverfahren das 
zweitgünstigste Angebot abgegeben hat. Leider hat sich eine rund fünfwöchige Verzögerung ergeben, 
da die Trockenbaufirma intern mit „Komplikationen“ zu kämpfen hatte. Dadurch haben sich die 
Nachfolgegewerke verschoben, so dass deshalb auch die Funktechnik erst jetzt vergeben werden kann. 
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat am vergangenen Mittwoch dafür aus, den Auftrag für die 
Funktechnik an die Firma Schmidt aus Göppingen zu vergeben, welche mit 36.110,07 Euro das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. Im September soll die Technik eingebaut werden, so dass 
der Einweihung des Gebäudes Anfang Oktober wohl nichts mehr im Wege stehen wird. 
 
 
Beauftragung der ingenieurtechnischen Leistungen für die Sanierung und den Umbau der 
Grundschule Treffelhausen 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 18.05.2022 der Vorplanung des Architekturbüros Schmid aus 
Treffelhausen zugestimmt. Um die Entwurfsplanung erstellen zu können, ist es nun erforderlich, die 
Fachingenieure für die Bereiche Heizung, Lüftung, Sanitäranlagen und Elektro zu beauftragen.  
 
Das Ingenieurbüro MTech hat die Grundleistungen für die Anlagengruppen Lüftung und Sanitär bei 
geschätzten anrechenbaren Kosten von 115.000 Euro für insgesamt 45.763 Euro angeboten. Sollte 
eine Simulationsbetrachtung verschiedener Wärmeerzeugungsanlagen mit 
Wirtschaftlichkeitsberechnung erstellt werden, so würde für diese Leistung pauschal 4.165 Euro 
abgerechnet werden. Dies ist sinnvoll im Hinblick auf einen späteren Austausch der bisherigen 
Gasheizung.  
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Das Angebot des Planungsbüros Militello für die Grundleistungen der Beleuchtungsanlage und der 
Elektroinstallation beträgt 27.179,48 Euro bei anrechenbaren Kosten von rund 85.000 Euro.  Beide 
Honorarangebote entsprechen in Leistung und Umfang den in der Vergangenheit abgeschlossenen 
Ingenieurverträgen, weshalb der Gemeinderat der Auftragsvergabe in beiden Fällen ohne Diskussion 
zustimmte. 
 
 
Verschiedenes: 
 

• Dem Bauantrag des ortsansässigen Autohauses Fuchs für den Bau einer Ausstellungshalle mit 
Büro und Lager wurde einhellig zugestimmt. 
 

• Der neu gegründete Dorfverein in Treffelhausen hat tolle Ideen, wie das Lamm-Areal 
übergangsweise genutzt werden könnte. So stehen ein Kinderkleider-Bazar, ein Pop-up-
Biergarten oder ein Winterdorf auf der Ideen-Liste. Vom Vorsitzenden des Dorfvereins, 
Ortsvorsteher Jan Albrecht wurde deshalb eine Vermietung des Grundstücks an den Verein 
beantragt. Dies werde mit dem Verein geklärt, versprach Bürgermeister Nägele. 

 
Bürgermeisteramt 
 


